
 

 

Ein Abenteuer zum Schluss 

An ihrem vorletzten Kindergartentag machten sich die 42 zukünftigen 

Erstklässler des Familienzentrums zu einem Abenteuer der besonderen Art auf. 

Aufgeregt und mit gepackten Taschen oder Koffern trafen sie gegen 10.00 Uhr 

auf dem Parkplatz ihres Kindergartens an. Zwei aufregende Tage mit einer 

Übernachtung in der Jugendherberge waren geplant und pünktlich um 10.00 

Uhr war das Gepäck verstaut und die Eltern verabschiedet. Jedes Kind hatte 

einen Platz in einem der Gemeindebusse oder einem PKW der Erzieherinnen 

gefunden und der Konvoi startete Richtung Wiehl. Dort wurden sie zum 

Mittagessen in der Jugendherberge erwartet und bis es Zeit dafür war, 

verbrachten sie den Vormittag im Wiehl-Park. Bei schönem Wetter wurde 

gefrühstückt, Fußball gespielt, geklettert, geschaukelt und gerutscht. Nach der 

Eroberung der Zimmer, kamen gleich zwei Herausforderungen. Erstens, die 

Taschen die Treppe hoch zu bekommen und zweitens, und das war sicher für 

die meisten noch schwierigen,  das Betten selber beziehen. Aber mit ein 

bisschen Unterstützung der Erzieherinnen hatte abends jeder ein gemütliches 

Bett zum hinein Kuscheln. Dafür war es aber noch viel zu früh und ein großer 

Bus wartete vor der Tür, der alle Reisende zur Freilichtbühne nach Freudenberg 

brachte. Hier wurde das Stück „Die kleine Hexe“ gespielt. Alle fieberten mit der 

kleinen, rothaarigen Hexe mit, die sich gegen die großen Hexen behaupten 

musste. Spannend!  Gut, dass im Kindergarten vorher das Buch gelesen wurde 

und den Kindern das gute Ende der Geschichte bekannt war. 

Bevor am Abend die Pyjamapartys in den Zimmern starteten,  besuchten wir 

noch die Großeltern einer zukünftigen Schülerin, die nahe der Jugendherberge 

wohnen und ihre Enkelin mit ihren Reisegefährten erwarteten. Sie hatten doch 

tatsächlich 42 Eis in der Truhe bereit liegen und jeder konnte sich eins 

schmecken lassen. Als Danke schön bekamen sie ein Lied gesungen. 

 

 

 



 

 

Nach einer ruhigen Nacht war für den zweiten Tag ein Besuch in der Tropfstein 

höhle, im Wildtiergehege und am Nachmittag im Schwimmbad in Lindlar 

geplant. Ein Zwischenstopp im Wiehl-Park in der Mittagszeit wurde zum Essen 

und Spielen genutzt. Der Imbiss im Park war sehr flexibel und jeder bekam nach 

kurzer Wartezeit sein Wunsch- Menü. 

Pünktlich um 17.00 Uhr trafen die Kinder wieder am Kindergarten ein. Einige 

hatten die Fahrt von Lindlar nach Müllenbach für ein Erholungsschläfchen 

genutzt, um für das Wiedersehen mit den Eltern und das Grillen im 

Kindergarten fit zu sein. Hier gab es dann auch noch für jedes Kind die 

Schultüte mit einigen Überraschungen und dann wurde sich verabschiedet, 

natürlich mit der Bitte wieder zu Besuch zu kommen.  

 

 



 

 

 



 

 



 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 


